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Hier lernte 

Günther Boldes 
geboren am 06.02.1915 

Schüler des Gymnasium Petrinum im Jahr 1925 

 

 

 

 

Geflohen 1940 nach Palästina 

 

Gestorben am 03.06.2000 in Israel 
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Lebenslauf 

 

6.2.1915

• in Hüls geboren

Ostern 1925

• Schüler am Petrinum

10.12.1925

• Abgang vom Petrinum

9.-11.November 
1938

•Reichspogromnacht

•Festnahme und Verwahrung im Polizeigefängnis

•Brandanschlag auf das väterliche Geschäft

13.03.1939

• flieht mit Schwester Ruth nach Havelberg

Mai 1939

• sind bei der Minderheitszählung

6.11.1939

• Günther und ein Teil der Familie fliehen über die 
Schwarzmeerroute nach Sulina

26.11.1939

• Abfahrt mit 729 Passagieren auf der SS-Hilda (Schiff) nach Haifa

15.01.1940

• Schiff wir von Marine gestoppt

29.01.1940

• Ankunft in Haifa nach Mandatsverhandlungen

• Alle werden in ein Lager nach Athlith gebracht

18.02.1940

• Entlassung der Frauen aus dem Lager

29.07.1940

• Entlassung der Männer aus dem Lager

03.06.2000

• gestorben in Israel


